	Nr.
	
	Betriebsanweisung


	

	Baustelle:
	
	Arbeitsplatz:
	

	Betrieb:
	
	Tätigkeit:
	

	freigegeben (Unterschrift):
	Erfassungsdatum:
	

	Anwendungsbereich

	Montage von Grabenverbaugeräten

	Montage von Verbauplatten und Spindeln zu Grabenverbaugeräten auf Baustellen

	

	Gefährdungen für Mensch und Umwelt
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	Mechanische Gefährdung: Getroffen werden von Verbauteilen bei der Montage wegen instabiler Zwischenbauzustände; umkippen bzw. herabfallen einzelner Teile

	Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln
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	–
Betriebs- und Wartungsanleitung des Herstellers bei der Montage beachten

–
Für die Montage erforderliche Hilfsmittel (Hebezeug, Lastaufnahmeeinrichtungen, Hilfsböcke) bereitstellen
–
Montage der Grabenverbaugeräte durch fachkundige Mitarbeiter

–
Beispielhaft sind für eine Verbaueinheit die einzelnen Schritte erläutert (Grundlage  Verwendungsanleitung Standardbox SBH, 600er Serie):

· Verbauplatte auf flachem Untergrund lagern

· Spindeln in Pfosten einstecken

· Spindeln mit Bolzen verbinden und mit Federsteckern sichern

· Nach Montage der Spindeln entgegengesetzte Verbauplatte in die vorgesehenen Transportösen an Kopf und Schneide einhängen

· Spindeln von unten verbolzen und mit Federsteckern sichern



	
	
	Verhalten bei Störungen
	Feuer:
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	–
Sind Transportösen defekt, andere Verbauplatte benutzen und Mangel beheben lassen; Aufsichtführenden informieren

	
	
	Verhalten bei Unfällen, erste Hilfe
	Notruf:
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	–
Erste-Hilfe-Maßnahmen: Blutungen stillen, verletzte Gliedmaßen ruhig stellen, Schockbekämpfung

–
Ersthelfer: …

–
Zuständiger Arzt oder Krankenhaus: ...

–
Aufsichtführenden informieren

	Instandhaltung, Prüfungen

	
	–
Sicht- und Funktionsprüfung auf Beschädigungen vor jedem Einsatz durch den Benutzer

–
Grabenverbaugeräte sind gemäß dem in der Gefährdungsbeurteilung festgelegten Prüfzeitraum ..... bzw. mind. einmal jährlich durch einen Sachkundigen (befähigte Person) zu prüfen

–
Wartungs-, Instandhaltungs- und Reparaturarbeiten durch fachkundige Personen, die vom Unternehmer dazu beauftragt sind bzw. durch vom Hersteller benannte Fachfirmen

	Folgen der Nichtbeachtung

	
	–
Die Nichtbeachtung dieser Betriebsanweisung hat arbeitsrechtliche Konsequenzen zur Folge

	Der vorliegende Entwurf muss z. B. auf eventuell veränderte Rechtsvorschriften überprüft werden. Er ist durch unternehmens-, arbeitsplatz- bzw. tätigkeitsbezogene Angaben zu ergänzen und durch Unterschrift zu bestätigen (Stand 01/2012)
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